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E+E-Vorhaben „Grüne Infrastruktur in ländlichen Regionen“

• Konkre'sierung der Vorgaben der EU und des BKGI für die lokale 
Ebene (Kreis Lippe) 

• Entwicklung von Maßnahmen zur Etablierung und Förderung einer GI

• Ableitung übertragbarer Handlungsempfehlungen 

• Themengebiete Biotopverbund, KulturlandschaL und Erholung

Anlass und Zielsetzung 

Abb. 1: Hohe Warte (STEMMER 2021)
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Anlass und Zielsetzung 

à Ziel: Analyse der ErholungsfunkBon der LandschaD im Kreis Lippe

Abb. 1: Hohe Warte (STEMMER 2021)

E+E-Vorhaben „Grüne Infrastruktur in ländlichen Regionen“

• Konkre'sierung der Vorgaben der EU und des BKGI für die lokale 
Ebene (Kreis Lippe) 

• Entwicklung von Maßnahmen zur Etablierung und Förderung einer GI

• Ableitung übertragbarer Handlungsempfehlungen 

• Themengebiete Biotopverbund, KulturlandschaL und Erholung
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• Untersuchung des räumlichen Verhältnisses des Erholungspoten'als 
gegenüber der Erholungsnachfrage 

• Differenzierung in Feierabend- und Wochenenderholung

• GIS-basierte Analysemethoden

• ArbeitsschriTe:

1. Analyse des Erholungspoten'als

2. Analyse der Erholungsnachfrage

3. Überlagerung von Erholungspoten'al (1) und  

Erholungsnachfrage (2)

Vorgehensweise

Abb. 2: Schematische Darstellung der Vorgehensweise (eigene Darstellung)
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Erholungspoten7al

Ästhe&scher Gesamtwert +

Erholungspoten7al

Erholungsinfrastruktur
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Vielfalt + + +

Ästhe7scher Gesamtwert  

Erholungspoten7al
ÄstheBscher Gesamtwert

Eigenart Schönheit Naturnähe
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Vielfalt

+ =Nutzungsvielfalt

Abb. 3: Bewertung des Attributs „Vielfalt“ (eigene Darstellung)

Erholungspoten7al
ÄstheBscher Gesamtwert

Reliefvielfalt
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Eigenart

Abb. 4: Bewertung des Attributs „Eigenart“ (eigene Darstellung)

Erholungspoten7al
ÄstheBscher Gesamtwert

+ =Eigenart der 
Nutzungsverteilung

Landnutzungs-
wandel
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• Auswahl wertgebender Elemente 

• 120 Fotografien aus dem FotoweTbewerb „Unsere Lippische LandschaL“

Schönheit

Abb. 5: Grünlandgeprägte Landschaft (JUNGBLUT 2021) Abb. 6: Ackerlandschaft (VON DOMBROWSKI 2021) Abb. 7: Externsteine (GRÄBER 2021)

Erholungspoten7al
ÄstheBscher Gesamtwert
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Schönheit

• Auswahl wertgebender Elemente 

• 120 Fotografien aus dem FotoweTbewerb „Unsere Lippische LandschaL“

• Bildanalyse

Einzelbäume, Hecken

Weg

Wald

Grünland

Graben

Abb. 8: Schema der Bildanalyse (eigene Darstellung)

Erholungspoten7al
ÄstheBscher Gesamtwert
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Schönheit

• Auswahl wertgebender Elemente

Ø Wald, Waldränder

Ø Bäume, Sträucher, Gehölze

Ø Felsen, Klippen, Berge

Ø Grünland

Ø Acker

Erholungspoten7al
ÄstheBscher Gesamtwert
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Schönheit

Flächenanteil 
wertgebender 
Landscha=s-

elemente
+/- + -

Abb. 9: Bewertung des Attributs „Schönheit“ (eigene Darstellung)

Erholungspoten7al
ÄstheBscher Gesamtwert

Wahr-
genommene 

Dominanz von 
Wasser

Schönheit in 
Schutzgebieten

Anzahl 
wertgebender 
Landscha=s-

elemente
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Naturnähe

+ - =
Wahrgenommene 

Naturnähe der 
Landnutzung

Abb. 10: Bewertung des Attributs „Naturnähe“ (eigene Darstellung)

Erholungspoten7al
ÄstheBscher Gesamtwert

Wahrgenommene 
Naturnähe in 

Schutzgebieten
Anwesenheit von 

Störungen
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+

Ästhe7scher Gesamtwert  

+Vielfalt

Abb. 11: Bewertung des ästhetischen Gesamtwertes (eigene Darstellung)

Erholungspoten7al

Eigenart Schönheit =+ Naturnähe
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Erholungsinfrastruktur

Wanderwegedichte + =

Abb. 12: Bewertung der Erholungsinfrastruktur (eigene Darstellung)

Erholungspoten7al

Erholungsinfrastruktur-
elemente
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Erholungspoten7al

Abb. 13: Bewertung des Erholungspotentials (eigene Darstellung)

Erholungspoten7al

ÄstheGscher 
Gesamtwert

+ =Erholungsinfrastruktur
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Wochenenderholung
Erreichbarkeit in 60 Min 
mit dem PKW

Erholungsnachfrage

Straßennetz für PKW + =Siedlungsflächen & 
Einwohnerzahl

Abb. 14: Ergebnis der Erreichbarkeitsanalyse für das Verkehrsmittel „PKW“ (Zeitdauer 60 Min.) 

(eigene Darstellung)
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Erholungsnachfrage

Straßennetz für 
Fußgänger + =Siedlungsflächen & 

Einwohnerzahl

Feierabenderholung
Erreichbarkeit in 15 Min 
zu Fuß, mit dem Fahrrad, mit dem Elektrofahrrad

Abb. 15: Ergebnis der Erreichbarkeitsanalyse für Fußgänger (Zeitdauer 15 Min.)                       

(eigene Darstellung)
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Feierabenderholung (15 Min Fußgänger)Wochenenderholung (60 Min PKW)

Abb. 14 und 15: Ergebnis der
Erreichbarkeitsanalyse für
das Verkehrsmittel „PKW“
(Zeitdauer 60 Min.) (links)
und für Fußgänger
(Zeitdauer 15 Min.) (rechts)
(eigene Darstellung)

Erholungsnachfrage
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Erholungswert
Überlagerung von Erholungspoten;al und Erholungsnachfrage

Erholungswert
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Erholungswert
Überlagerung von Erholungspoten;al und Erholungsnachfrage

Ableitung von prioritären Räumen der Erholung

Abb. 16 und 17: Ergebnis
der Bewertung des
Erholungswertes im Kreis
Lippe (rechts) und
prioritäre Räume der
Erholung (links) (eigene
Darstellung)

Erholungswert



10.05.2023 | UIS 2023

Fazit

• Nutzung von GIS-basierten Modellen und Analysemethoden 
ermöglichte die detaillierte Analyse der Erholung 

• Ableitung der prioritären Räume für das weitere Vorgehen im Projekt 
maßgeblich 

Abb. 17: Prioritäre Räume der Erholung (eigene Darstellung)
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• Nutzung von GIS-basierten Modellen und Analysemethoden 
ermöglichte die detaillierte Analyse der Erholung 

• Ableitung der prioritären Räume für das weitere Vorgehen im Projekt 
maßgeblich 

Ø Überlagerung der prioritären Räume der Themengebiete 
Biotopverbund, KulturlandschaL und Erholung

Ø Iden'fizierung von räumlich-funk'onalen Verbindungen, Synergien 
und Konflikten

Ø Herleitung von themengebietsübergreifenden Schwerpunkträumen

Ø Grundlage für das Maßnahmen- bzw. Handlungskonzept des 
Hauptvorhabens 

Fazit

Abb. 18: Entwurf der übergeordneten Grünen Infrastruktur im Kreis Lippe (eigene Darstellung)
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• Validierung der Ergebnisse

Weiterer Forschungsbedarf und Ausblick 

Fachliche Landscha-sanalyse

Kar$erung der 
Erholungsinfrastrukturelemente

Erfassung des bestehenden Wegesystems 
(Wegebelag, -breite, Gefälle, etc.)

Erfassung der landscha@lichen Qualität 
entlang des Wegesystems

Sozialwissenscha-liche Methoden

Befragungen

Besucherzählungen

Experteninterviews

Beobachtung Abb. 19: Schema des wissenschaftlichen 
Monitorings der Erholung und 
Umweltbildung im Rahmen der 
wissenschaftlichen Begleitforschung (eigene 
Darstellung)



Vielen Dank!
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